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getreten, Ein Hauptzielpnnkt derselben wird sein: 100t) Fr, Pension nach

40 kant. Dienstjahren. Ein durchaus gerechtfertigtes Postulat, mit dessen Verwirk-
lichung wir allerdings noch weit hinter dem zurückstehen, was der Bund seinen

Angestellten auf Post und Bahn nach 30 Dienstjahren bietet. Immerhin haben

wir dann durch eigene Kraft doch erreicht, daß das M axim u m der Pension auf
gleicher Höhe mit dem gesetzlichen Gehalts minimum steht. Gewiß auch eine

Kuriosität des 20. Jahrhunderts,
St. Gallen. Der katholische Erziehuugsverein Rheintal zeigt in seinem

9. Jahresberichte (1910/17) die segensreiche Wirksamkeit der katholischen Waisen-

anstalt in Alt statten und der Mädchenerziehungsanstalt auf der Burg in R e b-

stein und schildert tzi eindringlicher Weise die große Not, welcher so viele arme
Kinder leiblich und geistig oft ausgesetzt sind. Daß auf der Fürsorge um solche

arme Wesen ein besonderer Segen Gottes ruht, davon zeugen gerade auch die genann-
ten zwei Anstalten, die wir der Mildtätigkeit des Volkes empfehlen mochten, -r

Druck und Verlag von

Lberle k Rickenbach in Ansiedeln
Soeben ist erschienen:

Dem Aerufe entgegen!
Lebensbild des AaMeo Wccolini

1882-1897
Von Ahomas Jungt 8. II.,

Zîovizenmeifter des Z>encdikti»erstiftes Waria-Kiiifiedekii.
48 Seiten mit einem Titelbilde.

Hörers: 40 Kentirnes.
Sartieprcise: 25 Stück Fr. 9.—, 50 Stück

Fr. 15—, 100 Stück Fr. 25.-.
' Das »Aargauer Volksblatt" schreibt hierüber:

„Dieses schöne Büchlein stammt aus der Feder eines
bewährten Jugendführers und warmen Jugendfreundes.
Das liebliche ìteben Galileo Niccolini hätte schon längst
im Deutschen erscheinen sollen. Im Süden hat es bereits
viel Gutes gestiftet, l'. Th, Jungt verfolgt mit dem neuen
WeNlein einen doppelten Zweck. Einmal will er der In-
gend ein wirklich schönes Beispiel vor Augen führen und
dann vor allem ihr Führer lein in dem io wichtigen Mo-
mente der Berufsbildung. T>e Sprache ist sehr leicht und
angenehm. Für Erstkommunikanten und für die aus der
Schule tretende Jugend ist das Büchlein wärmstens zu
empfehlen. Wir wünschen ihm eine recht große Ver-
breitung."

kàim. IM-LmàiH'ôà
950 m ü. U. - AuKOI'bei'A -âà 950 m ü. lC.

?rimar- u. Lsk.-Lebuls, L^muaàl- u. tvelrn. äbtoiluox.
Lixsnö I^auânirts'àafi. Lonnixe, staubtrsis Lags. launou-
park. Sobroinorsi, l-ârtnsrm. Aimmor mit 1 u. 2 Lotton.

viroktion: Lrof. Ilux-Uudor u. Dr. ?K«tsr.

lÄpsttfllt Anfang» Mai an schmelz,

vvrftttU" Kander?ielsu«a»l>eiui ein jun-
ger, tüchtiger Primär- od. Sek -Lehrer, der auch
fortgeschrittenen Utolin- und Klavierfchülern
Unterricht erteilen kann, Anmeldung, Zeugnis-
Kopien, Referenzen und Phvtogr. unter Chiffre
34 Schw an Publicitas A, G,, Luzern, 34

„Kprüciio und Grdcte für die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bifchiislick approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle äi- Rickenbach in Einsiedeln.

Schweizer, kathol. Schulverein.
Luzern, Friàsstr. 8.

Hilfskasse für Haftpflicht
Diese Hilfskasse gewährt den persönlichen Abonnenten der

„Schweizer-Schule", die als Lehrpersonen tätig sind,

Vê' Unterstützung bei Haftpflichtfällen -WK
Präsident- Professor F. Elias, Emmenbrücke, Luzern.



136

Vor Itsxlnn ,1s» uvuvv 8ebul>
labres mvebten wlr tllv äuf-

mvrksamlcvlt «ler

liefen Kösanglsbrei'

Mr cli t

Vberglute der Volksschule
Mr

8ing- und 8sl<undai'sc>iulen

8eba8Uan Kü8t
?rsis Febunâen Vr. 1.70

(350 Lsitvll Dmtanx)
4. .ìutî. — 16—20. Vausent!

Ion Nt^u vlnxvfiilirt. OInn-
2vu«I beurteilt.

Line bssoodoro Lileiebtsr-

M^to. wsssotliob
erweiterte „^lerkdüclilein^,
das in xecirünjzter Klìr?s alles

öiiK à eo., Mied
unö Filialen.

Kontokorrentbogen
zu 4 Rp., Wechsel-
und Checkformulare

zu 2 Rp. liefert
Ad. Köpsli, Sekun-

darlehrer, Baar.

àrken-
8îìiuinlun^on

xutsrlialtsii«, kaukt fort-
wàkrslià au boben ?rvissu
i-'.^Vllmotto, Sellöuau. v»ros.

Kollegium ài'ia. Hilk

Il»i»î»«l»iu, Ili»»tlel!«««liiilo, tet Iini^eliv
Sl Ostern «lv»tsoli«r VorUvreitiiiiNsItnr«
kür die ^usuaüins in die erste lilssso odiger àbteiluoZsn im
Oktaler — Hitttritt n»» lîî. ^pril.

1354 O? 33 Ili»« lîelitoriit.

Lesjrerlleü'e in Anterägeri.
Infolge Ableben des Inhabers ist die Stelle des Ober-

lehrers an der Primärschule Unterägeri vakant geworden
und wird hiemit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Der
Antritt soll möglichst auf Anfang des Schuljahres (nach den
Osterferien), event, nach Uebereinkuuft stattfinden. Die Be-
soldung betrug bisher Fr. 2300.—, wird nun aber zufolge
Revision der Besoldungen auf Fr. 2600.— erhöht werden.

Mit dieser Stelle ist auch die teilweise Führung der
Bürger-Fortbildungsschule verbunden, für die aber Extra-
Vergütung angesetzt ist. Das Pslichtenheft liegt auf der Ein-
wohnerkanzlei zur Einsicht auf.

Bewerber um diese Lehrstelle belieben ihre Anmeldungen,
unter Einreichung des Patentes, Bildungsganges und prak-
tischen Wirksamkeit bis Montag, den 25. März, dem Herrn
Präsidenten I. Meyenberg-Jten schriftlich und verschlossen
einzureichen.

Unterägeri, den 5. März 1S18.

Im Auftrag des Schulrates:
tb Die Einwohnerkanzlei.

Das bekannte

Uäpsttiche Friedensgevet
ist zu beziehen zum Preise von Fr. 6.— für 1000 Stück,

Fr. 3.50 für 500 Stück, Fr. 1.— für 100 Stück und Fr.
0.60 für 50 Stück bei

GUerle H Rirkenbaeh, Ginstedeln.

Verantwortlicher Herausgeber: Berein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle â Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Inseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzern.

Ja h res preis Fr. 6.25 — bei der Post bestellt Fr. 6.45 I
(Check IX 0,ig?> (Ausland Portozuschlagl. r Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Berbandspräsident: - Berbandskassier:

I. Oesch» Lehrer, St. Fide». : A. Engeler, Lachen-Lonwil (Theck IX 0,521).
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